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 Adnan
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 Wir feiern heute den 4. Advent

– Was heißt Advent?
Advent kommt aus dem lateinischen „Adventus Domini“ und bedeutet „Ankunft des Herrn“ 

– In der Adventszeit (Ankunftszeit) feiern wir die Ankunft JESU und zitieren jedes 
Jahr folgende Bibelstellen:
 Jesaja 9,5-6 

„5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn ist uns gegeben; und die Herrschaft ruht auf 
seiner Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, Ratgeber, starker Gott, Ewig-
Vater, Friedefürst. 6 Die Mehrung der Herrschaft und der Friede werden kein Ende haben auf 
dem Thron Davids und über seinem Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und 
Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Der Eifer des HERRN der Heerscharen wird dies 
tun!“
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 Wir feiern heute den 4. Advent

– Was heißt Advent?
Sacharja 9,9-10

„9 Frohlocke sehr, du Tochter Zion; jauchze, du Tochter Jerusalem! Siehe, dein König kommt 
zu dir; ein Gerechter und ein Retter ist er, demütig und reitend auf einem Esel, und zwar auf 
einem Füllen, einem Jungen der Eselin.

10 Und ich werde die Streitwagen aus Ephraim ausrotten und die Pferde aus Jerusalem; und 
der Kriegsbogen soll zerbrochen werden; und Er wird den Völkern Frieden gebieten; und 
seine Herrschaft wird reichen von einem Meer zum anderen und vom Strom bis an die 
Enden der Erde.“
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 Wir feiern heute den 4. Advent

– Was heißt Advent?
Für die meisten Menschen sind diese Verse ein Ritual, das gesungen oder nachgesprochen 

wird, ohne zu verstehen oder nachzudenken, was das ist und bedeutet.

Als Jünger JESU dürfen wir allerdings mit Gottes Wort nicht genauso umgehen, wie die Welt 
es tut.

Deshalb wollen wir uns diese zwei Bibelstellen genauer anschauen, um verstehen, was Gott 
uns hierdurch sagt. 

An den beiden Prophezeiungen erkennen wir, dass sie mit der Geburt JESU, mit seinem Tod 
und Auferstehung und auch bis heute noch nicht vollständig erfüllt wurden. 

Erst bei der Wiederkunft Jesu werden sie vollständig erfüllt. 
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 Wir feiern heute den 4. Advent
– Was heißt Advent?

Wir wissen, dass der Prophet Sacharja unsere Heilszeit, Zeit der Gnade, gar nicht kannte, da 
dieses Geheimnis der Gemeinde allen Propheten im alten Bund verborgen war.

 In den zwei aufeinander folgenden Versen 9 und 10 empfängt Sacharja eine Prophezeiung über 
zwei Ereignisse. Das eine Ereignis hat vor ca. 2000 Jahren stattgefunden. Das zweite Ereignis aus 
dem nächsten Vers hat 2000 Jahre später immer noch nicht stattgefunden. Genau das gleiche 
gilt für die Prophezeiung von Jesaja (Die Verse 5 und 6) . 

Das zweite Ereignis wird erst dann stattfinden, wenn Jesus Christus nicht mehr auf einem Esel 
sondern auf einem weißen Pferd kommt. 

Off 19,11 „Und ich sah den Himmel aufgetan; und siehe, ein weißes Pferd. Und der darauf saß, 
hieß: Treu und Wahrhaftig, und er richtet und kämpft mit Gerechtigkeit.“

 Es ist deshalb so entscheidend, dass wir die Heilszeiten und somit den Plan Gottes aus seinem 
offenbarten Wort erkennen. Ansonsten sind wir völlig verwirrt.
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 Wir feiern heute den 4. Advent

– Was heißt Advent?
Erst dann wird  

– der Frieden auf dem Thron David und seinem Königreich kein Ende mehr haben.

– ER (Jesus) sein Reich gründen und festigen.

– ER (Jesus) die Streitwagen aus Ephraim und die Pferde aus Jerusalem vernichten.  

» Die Streitwagen und die Pferde stehen in der Schrift für Stolz und Auflehnung gegen 
Gott. David sagt uns in diesem Zusammenhang über die Drangsalszeit in Psalm 20,8-9 
folgendes:

„Jene rühmen sich der Wagen und diese der Rosse; wir aber des Namens des HERRN, 
unseres Gottes. Sie sind niedergesunken und gefallen; wir aber stehen fest und halten 
uns aufrecht.“

– SEINE Herrschaft bis an die Enden der Erde reichen.
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 Wir feiern heute den 4. Advent

– Was heißt Advent?
Lk 10,20 „Freut euch aber, dass eure Namen im Himmel geschrieben sind.“

Offenbarung 19,7 „Lasst uns freuen und fröhlich sein und ihm die Ehre geben; denn die 
Hochzeit des Lammes ist gekommen, und seine Braut hat sich bereitet.“ 

Liebe Geschwister, lasst uns Gott dankbar sein, dass ER für uns Mensch geworden, für uns 
ans Kreuz gegangen und am dritten Tag auferstanden ist, fünfzig Tage später uns seinen 
Heiligen Geist als Anzahlung auf unser Erbe gegeben hat.

Lasst uns freuen und fröhlich sein, dass unsere Namen im Himmel geschrieben sind und 
dass die künftige Herrlichkeit gemeinsam mit Jesus auf uns wartet.

Amen
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 Reinhold
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 Danken verändert
– Aufrichtiger Dank

Aufrichtiger Dank erfreut das Herz des Schenkenden; wenn der Dank ausbleibt, bleibt 
etwas in der Luft hängen. Was aber viele vergessen: 
– Danken verändert auch den Dankenden selbst! Dankbare Menschen leben besser, länger, 

gesünder.

– Dankbare Menschen sind nämlich glückliche Menschen…

Dies beweisen verschiedenste Studien. Stellvertretend für viele Zitate etwas aus Wikipedia: 
– »Ein großer Teil neuerer Arbeiten zeigt, dass Menschen, die dankbar sind, sich subjektiv besser 

fühlen. 

– Dankbare Menschen sind glücklicher, weniger depressiv, weniger unter Stress, und zufriedener 
mit ihrem Leben und ihren sozialen Beziehungen. 

– Dankbare Menschen haben auch ihre Umgebung, ihr persönliches Wachstum, ihren Lebenssinn 
und ihr Selbstwertgefühl besser unter Kontrolle. 
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 Danken verändert

– Aufrichtiger Dank
Dies beweisen verschiedenste Studien. Stellvertretend für viele Zitate etwas aus Wikipedia: 

– Dankbare Menschen haben mehr positive Möglichkeiten, mit den Schwierigkeiten in ihrem 
Leben umzugehen, bitten andere Menschen wahrscheinlicher um Unterstützung, wachsen 
anhand dieser Erfahrung und verwenden mehr Zeit, um zu planen, wie sie mit dem Problem 
umgehen sollen. 

– Dankbare Menschen schlafen besser, vermutlich weil sie weniger negative, sondern mehr 
positive Gedanken vor dem Einschlafen haben.«

Es ist unendlich viel angenehmer, als dankbarer Mensch zu leben, wie als undankbarer. 

 Ich höre den Einwand: »So kann nur jemand sprechen, dem es rundum gut geht; wenn er 
meine Situation sähe – nein, da gibt es wirklich nicht viel zu danken!« 
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 Danken verändert

– Aufrichtiger Dank
Aber denke daran: 

– Jeder hat sein eigenes Kreuz zu tragen…

Danken hat mit denken – und entdecken – zu tun. Wir müssen widrige Umstände nicht 
wegdiskutieren. 

Aber es lohnt sich, nachzudenken, ob sich nicht hinter dieser und jener schwierigen 
Situation etwas versteckt, das dankenswert ist. 

– Wie werden wir dankbar?
 Ist Dankbarkeit angeboren oder erlernbar? Ich bin der festen Überzeugung, dass wir 

Dankbarkeit lernen können. Zwar nicht in Vorlesungen an der Universität, sondern im 
Alltag. 

12GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 20. Dezember 2015 | www.neuformation.de

Botschaft



 Danken verändert
– Wie werden wir dankbar?

Gerade jetzt! Wenn wir etwas in unserer Hand halten.

Schauen wir uns unsere Hände an: ein Wunderwerk! Haben wir noch alle zehn Finger, sind 
alle einsetzbar? 

Seien wir dankbar. Wir lesen. Wir verstehen, was wir lesen; Wir haben Augen und wir 
können denken- was für ein Geschenk! 

Überhaupt das Lesen - sieben von zehn Menschen auf dieser Welt können es nicht, keine 
Zeile.

Du und ich gehören zu jenem Teil der Menschheit, die wissen, dass sie morgen auch etwas 
zu essen und zu trinken haben werden. 

Wir haben Zugang zu einem Kühlschrank. Mehr als die Hälfte der Menschheit braucht 
keinen, weil sie nichts haben, was sie darin aufbewahren könnten. Haben wir Grund, 
dankbar zu sein? 
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 Danken verändert

– Zwei Fragen bleiben.
Dass wir in einer Kultur leben, in der es genug zu essen gibt: Wem wollen wir dafür 

danken? 

– Dem Schicksal? Ich glaube: Danken hat erst dann wirklich Sinn, wenn wir demjenigen dafür 
danken können, der uns beschenkt hat. 

– Für mich ist klar: das kann in letzter Konsequenz nur Gott sein. Danken heißt für mich: Was ich 
erlebe, mit Gott in Beziehung zu bringen. 

– Gott hat es geschaffen. Er hat daran gedacht. Er hat mir das Geld, die Zeit, die Gaben und 
Fähigkeiten persönlich anvertraut. 

– In meinem Dankgebet stelle ich gedanklich eine Beziehung her, zwischen dem, was ich erkenne, 
und Gott. 
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 Danken verändert

– Zwei Fragen bleiben.
Die andere Frage: 

– Weshalb vergessen wir das alles so rasch? Ich kenne die Antwort nicht. Aber ich weiß, dass ich 
etwas dagegen tun kann! 

– Die christlichen Festtage laden ganz speziell dazu ein, solche Beziehungen zwischen dem Alltag 
und Gott herzustellen. 

– Weihnachten zum Beispiel. Mitten in der Dunkelheit ein Lichterfest. 

– Die Einladung, uns zu besinnen: Gott will, dass allen Menschen geholfen wird. Er kommt uns 
entgegen, er streckt seine Hand nach uns aus, er ergreift unsere Hand, wenn wir es nur zulassen. 

– Was für ein Geschenk!
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 Danken verändert

– Weihnachten auch als wertvolle Erinnerungsstütze:
Wir sind nicht allein. Dankbarkeit ist lernbar, auch Dankbarkeit gegenüber Gott. Vielleicht 

fällt uns ein Dankgebet am Anfang etwas schwer; vielleicht sind wir es gar nicht gewohnt, 
zu danken. Dann kann es hilfreich sein, ein ausformuliertes Gebet innerlich 
nachzuvollziehen: 

– Danke, Gott, dass Du lebst. Du hast es auch dieses Jahr Weihnachten werden lassen. Dein Sohn, 
Jesus, für uns Mensch geworden und für uns gestorben. Was für eine Liebe!

– Danke für alle Geschenke, die ich von Dir empfangen habe.

– Danke für mein Leben.

– Danke für meine Lebensumstände. Sie sind nicht immer einfach, Du siehst es. Dass Du es siehst 
– auch das ist ein Grund, Dir zu danken.

– Danke, dass Du mich durch und durch kennst – und liebst!
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 Danken verändert
– Weihnachten auch als wertvolle Erinnerungsstütze:

– Danke, dass Du Deine Hand nach mir ausstreckst, dass ich Dein Kind sein darf und Du mich 
liebst.

– Danke – dass Du auch meine Fragen kennst. 

– Danke – dass Du die Geduld mit mir nicht verlierst.

 Ich will es bewusst nachsprechen:
– Dir vertrauen, lohnt sich.

– Mit Dir Schritte tun, lohnt sich.

– Deine ausgestreckte Hand erfassen, lohnt sich. 

– Im Vertrauen auf dich, will ich mich von Dir erfassen lassen. 

Danke! 
– 1 Tim 1, 12. „Ich danke Christus Jesus, unserem Herrn, der mir Kraft verliehen, dass er mich treu 

erachtet und in den Dienst gestellt hat…“
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 Frank
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Gottesdienst 20. Dezember 2015

Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…

19GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 20. Dezember 2015 | www.neuformation.de


